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Gefährdungsmatrix
	Eintrittswahrscheinlichkeit
	sehr wahrscheinlich
	f
	g
	h
	i
	j
	Mittels der Risikomatrix wird die Wahrscheinlichkeit des Auftretens eines unerwünschten Ereignisses gegenüber dessen Auswirkung tabellarisch ins Verhältnis gesetzt.

	
	wahrscheinlich
	g
	h
	c
	d
	e
	

	
	möglich
	d
	e
	f
	a
	b
	

	
	unwahrscheinlich
	f
	g
	a
	b
	c
	

	
	sehr unwahrscheinlich
	a
	b
	c
	d
	e
	

	
	
	unbedeutsam
	gering
	mittel
	schwerwiegend
	existentiell
	

	
	Schadenshöhe


Gefährdungsmatrix - Legende
	
	Hohe Gefährdung
	
	Mittlere Gefährdung
	
	Geringe Gefährdung


Maßnahmenbewertung
(++) Maßnahme sehr gut umgesetzt  (+) Maßnahme umgesetzt  (O) Maßnahme in der Umsetzung  (-) Maßnahme nicht komplett umgesetzt (--) Maßnahme nicht umgesetzt, Handlungsbedarf

	Art
	Gefährdung
Belastungsfaktoren
	Hinweise zu den Gefährdungen
	Schutzmaßnahmen
	Bewertung
Maßnahme

	
	1.1 Ungeschützte bewegte         Maschinenteile
	Sichtprüfung: Sind Fang-, Quetsch-, Scher-, Stoß-, Schneid-, Stich- und Einzugsstellen   vorhanden? Sind Schutzeinrichtungen        funktionstüchtig und nicht umgehbar?
	- Schutzeinrichtungen vorhanden
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.2 Teile mit gefährlichen         Oberflächen
	Ist der Kontakt zu scharfkantigen, spitzen und rauen Oberflächen verhindert?
	- verhindert durch PSA Schutzhandschuhe
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.3 Bewegte Transportmittel,     bewegte Arbeitsmittel
	Sind die Bewegungsflächen an Arbeitsplätzen und die Verkehrswege ausreichend bemessen, freigehalten und gekennzeichnet?
	- Bewegungsflächen ausreichend, aber nicht sicher (Trittroste um Anlage fehlen)
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.4 Unkontrolliert bewegte Teile
	Sind die zu bearbeitenden Teile sicher         befestigt? Werden Arbeitsmaterial und      Werkzeug sicher gelagert?
	- Teile auf Förderband nicht befestigt (Erfahrungswerte fehlen); Augenschutz vor austretendem Strahlgut verwenden) 
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.5 Sturz auf der Ebene, Ausrutschen, Stolpern, Umknicken,     Fehltreten
	Sind die Transportwege und Arbeitsflächen  trittsicher, frei von Verunreinigungen, nicht eingeengt?
	- Arbeitsflächen nicht sicher (Trittroste um Anlage fehlen), Verunreinigungen durch Strahlgut (müssen mit Besen entfernt werden)
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.6 Gefährliche Körperströme
	Ist die elektrische Ausrüstung ohne sichtbare Mängel (z.B. Isolationsschäden)? Sind   Schutzmaßnahmen gegen gefährliche         Körperströme angewendet und wirksam? Sind die Anschlussleitungen und die                   Bedienungselemente im einwandfreien        Zustand? Ist der Schaltschrank abgeschlossen?
	- jährliche Prüfung durch die Elektrofachkraft
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.7 Schwebstoffe (Nebel, Rauch, Stäube)
	Sind Beschäftigte und Nachbarschaft           ausreichend gegen Stäube geschützt?
	- Strahlgut im verarbeiteten Zustand gesundheitsschädlich (vermutlich krebserzeugend), Staubanalyse zur Absicherung der Grenzwerte ausstehend, Tragen von Atemschutzgerät bzw. Atemschutz mind. FFP2 je nach Messergebnis
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.8 Brandgefährdung durch       Feststoffe, Flüssigkeiten, Gase
	Sind die Vorratsbehälter geschlossen? Ist    gesichert, dass in feuergefährlichen Bereichen nicht mit funkenreißenden Maschinen gearbeitet wird?
	- Explosionsgefahr durch explosionsgefährdete Stäube in der Anlage; Rauchen und offene Flammen verboten; gesamten Bereich durch Verbotsschild kennzeichnen; es darf nur Aluminium bearbeitet werden (keine funkenreißenden Materialien), es darf nur gefegt werden (wenn der Staubsauger nicht Ex-geschützt ist) > Betriebsanweisung in Arbeit
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.9 Explosionsfähige Atmosphäre
	Kann die Bildung bzw. die Zündung explosionsfähiger Atmosphäre verhindert werden?
	- Explosionsgefahr durch explosionsgefährdete Stäube in der Anlage; Rauchen und offene Flammen verboten; gesamten Bereich durch Verbotsschild kennzeichnen; es darf nur Aluminium bearbeitet werden (keine funkenreißenden Materialien), es darf nur gefegt werden (wenn der Staubsauger nicht Ex-geschützt ist) > Betriebsanweisung in Arbeit
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.10 Elektrostatische Aufladungen
	Sind alle leitfähigen Ausrüstungsteile          miteinander verbunden und geerdet            (Potentialausgleich)?
	- jährliche Prüfung durch die Elektrofachkraft
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.11 Beleuchtung
	Ist die Nennbeleuchtungsstärke eingehalten?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.12 Lärm
	Handelt es sich um einen Lärmbereich?
	- ja, mit Gebotsschild kennzeichnen, Tragen von Gehörschutz gefordert
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.13 Einseitige dynamische Arbeit
	Werden sich ständig wiederholende             Arbeitsgänge und Bewegungen durchgeführt?
	- vermutlich ja (Erfahrungswerte fehlen)
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.14 Haltungsarbeit/ Haltearbeit
	Werden bei der Tätigkeit Zwangshaltungen oder ungünstige Körperhaltungen ohne               Belastungswechsel vermieden?
	- vermutlich ja (Erfahrungswerte fehlen)
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.15 Persönliche Schutzausrüstung (PSA)
	Ist die PSA geeignet und wirksam? Wird sie akzeptiert?
	- PSA (Gehörschutz, Augenschutz, Schutzhandschuhe) ist etabliert; Atemschutzgerät bzw. Atemschutz (je nach Messergebnis) muss angeschafft werden
	+
+
	+
	o
	-
	-
-
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